
 

 

Stellungnahme / Leserbrief zum fehlenden Schüler-Deutschlandticket in Köln: 

Der Verband kinderreicher Familien e.V. setzt sich für große Familien mit drei oder mehr Kindern ein. 

Die Interessen der Familien vertreten wir in Politik, Wirtschaft und Medien. Zusätzlich bieten wir ein 

breites Spektrum an Beratungen für Eltern von mehreren Kindern. 

Wir begrüßen das Angebot des Deutschland-Schülertickets für 29 € (auch Ermäßigungs- oder 

Schokiticket genannt), dass als günstigere Variante des Deutschlandtickets für Erwachsene gilt. Für 

Erwachsene übernimmt manch ein Arbeitnehmer ganz oder teilweise dieses Ticket. Es hat das 

Jobticket ersetzt.  

Umso verwunderlicher ist es, dass Köln für Schüler*innen das Deutschlandticket nicht anbietet. Die 

Stadt beharrt auf dem VRS Schülerticket für 25,30 € anstelle der vorherigen 23,50 €. Wollen 

Schüler*innen nun Verwandte und Freunde im Umland besuchen, müssen sie ein weiteres Ticket 

kaufen oder gleich das Schüler-Deutschlandticket. Dies wird im KStA vom 4.08.2023 deutlich 

beschrieben.  

So entsteht für Schüler*innen – eigentlich ihre Eltern – ein großer Nachteil zu den Erwachsenen, die 

ohne wenn und aber ihr Ticket nutzen können. Schade ist auch, dass viele Kommunen in NRW auf 

das bisherige Schülerticket verzichten – denn es gibt ja nun das ermäßigte Deutschlandticket – Köln 

nicht. Wir wünschen uns, dass die Stadt Köln rasch für unsere Schüler*innen dieses Ticket anbietet 

und somit eine Ungleichheit beseitigt! Gerade Familien mit vielen Kindern würden so finanziell 

entlastet. 
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